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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00159

X

Aufgelassene Feuchtwiese auf nassem Torf mit feuchteliebenden Hochstauden und kleinen
Seggenriedern, von einem Graben durchflossen, inmitten einer intensiv landwirtschaftlich
genutzten Fläche. Obwohl aufgelassen, ist bis jetzt die Gefahr einer Verbuschung nicht gegeben. 
Der Wasserstand im Biotop ist ganzjährig sehr hoch. Im Frühjahr und nach lägeren Regenperioden
sind offene Wasserstellen vorhanden. Es ist anzunehmen, daß die Dränage unwirksam geworden ist.
Gefährdete Pflanzen: Wasser-Schwertlilie
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Calamagrostis canescens Carex acutiformis Cirsium arvense Epilobium hirsutum
Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea Polygonum amphibium
Urtica dioica

Alisma plantago-aquatica Apera spica-venti Carex paniculata Equisetum arvense
Eupatorium cannabinum Filipendula ulmaria Lythrum salicaria Sambucus nigra
Schoenoplectus lacustris Solanum dulcamara Sparganium erectum Tussilago farfara


